
■ Berufsschule und
■ Einjährige Berufsfachschule
– Elektrotechnik
– Fahrzeugtechnik
– Informationstechnik
– Metalltechnik

■ Ausbildungsvorbereitung AV

■ Zweijährige Berufsfachschule
– Metalltechnik

■ Einjähriges Berufskolleg
– Technisches Berufskolleg I
– Technisches Berufskolleg II

■ Zweijähriges Berufskolleg
– Informations- und Kommunikationstechnik

■ Dreijähriges Berufskolleg - dual
– Elektronik (Anlagen und Gerätetechnik)

■ Fachschule für Technik in den Fachrichtungen
– Automatisierungstechnik / Mechatronik
– Elektrotechnik
– Fahrzeugtechnik
– Heizungs-, Lüftungs- und Klimatechnik
– Maschinentechnik

■ Meisterschule für Kraftfahrzeugtechnik

■ Technisches Gymnasium
 Profile
– Mechatronik
– Informationstechnik
– Technik und Management

■ Sechsjähriges Technisches Gymnasium

rbs.ulm

www.rbs-ulm.de

Schulzentrum für Elektro-, Fahrzeug-,
Informations- und Metalltechnik

Robert-Bosch-Schule

Ausbildungs-
vorbereitung (AV)
mit integrierter 
Zweijähriger ge-
werblicher Berufs-
fachschule (2BFS)

Profil
• Metalltechnik

Kontakt
Robert-Bosch-Schule
Egginger Weg 30
89077 Ulm
Telefon 0731 161-3700
Telefax 0731 161-1627

Ansprechperson
für den Bildungsgang
Telefon 0731 161-3705

www.rbs-ulm.de
sekretariat@rbs-ulm.de

Anfahrt
Straßenbahnlinie 2 Richtung Kuhberg 
bis zur Haltestelle Schulzentrum Kuhberg
oder mit privaten Verkehrsmitteln, siehe Lageplan:
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Robert-Bosch-Schule

www.rbs-ulm.de

Schulzentrum für Elektro-, Fahrzeug-,
Informations- und Metalltechnik

Schularten
an der Robert-Bosch-Schule Ulm 
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Anmeldung

■ Die Anmeldung zur Ausbildungsvorbereitung (AV) erfolgt über 
die Ferdinand-von-Steinbeis-Schule Ulm                                                   
Egginger Weg 26                                                                                       
89077 Ulm                                                                                               
Telefon 0731 161-3800      

■ Die Anmeldung zur Zweijährigen Berufsfachschule (2BFS)
erfolgt ab Mitte Januar jeden Jahres für das folgende Schuljahr und
ist online über das zentrale Bewerberverfahren BewO unter
www.schule-in-bw.de/bewo vorzunehmen.

Bis zum 1. März ist der unterschriebene Aufnahmeantrag mit den
erforderlichen Anmeldeunterlagen bei der Schule der ersten Priorität 
und gegebenenfalls an weiteren Schulen abzugeben.

Der Anmeldung sind beizufügen:
■ Lebenslauf in tabellarischer Form
■ Lichtbild (mit Namen auf der Rückseite)
■ Beglaubigte Kopie des letzten Halbjahreszeugnisses
■ Hinweis: Beglaubigte Kopie des Abschluss- bzw. des

Jahreszeugnisses bitte nach Erhalt sofort nachreichen.

Bildungsziel

Die Ausbildungsvorbereitung (AV) ist eine einjährige Vollzeitschule 
sowohl für berufsschulpflichtige Jugendliche ohne Hauptschulab-
schluss als auch für Jugendliche mit Hauptschulabschluss, aber 
ohne Ausbildungsplatz. Jugendliche, die im Anschluss an den Be-
such der allgemeinbildenden Schule noch Förderbedarf haben, 
sollen zu einer Ausbildung geführt werden. Der Unterricht erfolgt 
niveaudifferenziert unter Einbindung von Betriebspraktika und ei-
ner Begleitung durch Lernberater:innen. AV wird generell als 
Ganztagesklassse organisiert, um das Zeitmuster der Arbeitswelt 
abzubilden.

Schüler:innen, die auf dem Niveau A lernen, können am Ende 
des Schuljahres eine dem Hauptschulabschluss gleichwertige Prü-
fung ablegen. Zugewanderte Schüler:innen ohne hinreichende 
Sprachkenntnisse lernen integrativ in der Lerngruppe und erhalten 
gezielte Sprachförderung. Schüler:innen, die auf dem Niveau C
lernen, haben die Möglichkeit, nach dem Ende des Schuljahres in 
die zweite Klasse der Zweijährigen gewerblichen Berufsfachschule 
(2BFS) versetzt zu werden und am Ende des zweiten Schuljahres 
die Fachschulreife (Mittlerer Bildungsabschluss) zu erlangen.

Unterrichtsorganisation

Im Rahmen eines Werkstattunterrichts - Berufspraktische Kompe-
tenz (Niveau A + C) - erwerben die Jugendlichen berufliches Vor-
wissen und praktische Grundfertigkeiten im Berufsfeld Metall.

Der Bildungsgang AV schließt als verbindlichen Bestandteil ein Be-
triebspraktikum ein. Das Praktikum umfasst im Niveau A einen 
wöchentlichen Praktikumstag sowie zwei zweiwöchige Blockprak-
tika und im Niveau C ein zweiwöchiges Blockpraktikum. Das Prak-
tikum kann frei gewählt werden, es muss nicht im Berufsfeld Me-
tall liegen.

Das Lernen erfolgt stark individualisiert auf dem für die Schüler:in-
nen passenden Niveau. In der Offenen Lernzeit sollen die vermit-
telten Selbstlerntechniken zur Anwendung kommen. In den Lern-
beratungsgesprächen werden mit den Schüler:innen regelmäßig 
Zielvereinbarungen getroffen und ggf. das Lernniveau angepasst. 
Dadurch werden die Schüler:innen in ihrer individuellen Lern- und 
Berufswegeplanung unterstützt.

Kosten

Schulgeld wird nicht erhoben. Lernmittel werden vom Schulträger 
zur Verfügung gestellt. Für Lernmittel von geringem Wert müssen 
die Schüler:innen selbst aufzukommen.

Unterrichtsfächer

Stundentafel mit Wochenstunden 1. Jahr - Niveau A 1. Jahr - Niveau C 2. Jahr - Niveau C

Pflichtbereich
Allgemeiner Bereich

      Religionslehre 1 1 1
      Deutsch 3 3 3
      Englisch 3 3 3
      Lebensweltbezogene Kompetenz 2 2
      Geschichte mit Gemeinschaftskunde 2
      Mathematik 3 3 3
      Physik 2 2
      Sport 2 2 2

Profilbereich
      Berufspraktische Kompetenz - Werkstattunterricht 8 8 8
      Berufsfachliche Kompetenz - Theorieunterricht 4 4
      Berufspraktikum 8
Wahlpflichtbereich
      Computeranwendungen 1 1
      Wirtschaftskompetenz 1 1
Offene Lernzeit 8 8 8

Summe Wochenstunden 38 38 38

Abschlüsse

■ Abschlussprüfung AV
Zum Ende des 1. Jahres kann an einer dem Hauptschulabschluss 
gleichwertigen Prüfung teilgenommen werden.
Die Abschlussprüfung besteht aus einem schriftlichen, einem mündli-
chen und einem praktischen Prüfungsteil.
Schriftlich werden in einer landeseinheitlichen Prüfung die Fächer 
Deutsch, Mathematik und ggf. Englisch geprüft. In den Fächern 
Deutsch und ggf. Englisch wird eine Kommunikationsprüfung abge-
legt.
Die praktische Prüfung erfolgt im Fach Berufspraktische Kompetenz 
(Metalltechnik).

■ Abschlussprüfung 2BFS
Zum Ende des 2. Jahres findet die Prüfung der Fachschulreife statt.
Die Abschlussprüfung besteht aus einem schriftlichen, einem mündli-
chen und einem praktischen Prüfungsteil.
Schriftlich werden in einer landeseinheitlichen Prüfung die Fächer 
Deutsch, Englisch, Mathematik und Berufsfachliche Kompetenz ge-
prüft.
Jede/r Schüler/in wird in mindestens einem Fach mündlich geprüft 
nach Festlegung durch den Prüfungsvorsitzenden und kann bis zu 
zwei weitere mündliche Prüfungsfächer selbst wählen.
Die praktische Prüfung erfolgt im Fach Berufspraktische Kompetenz 
(Metalltechnik).

■ 


